
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Roy-Lichtenstein-Komposition an der Heinrich-Heine-
Universität: Ministerin Pfeiffer-Poensgen hält Grußwort 
beim Festakt nach Restaurierung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Wandmalerei „Brushstroke“ von Roy Lichtenstein im Foyer der Hein-

rich-Heine-Universität ist restauriert worden. Mit einem Festakt feiert die 

Universität in Düsseldorf, dass die wiederhergestellte Komposition aus 

dem Jahr 1970 wieder öffentlich zu sehen ist. Kultur- und Wissen-

schaftsministerin Isabel Pfeiffer-Poensgen wird bei der Feier ein Gruß-

wort halten.  

Die Hochschule hat dem damaligen Avantgarde-Künstler Roy Lichten-

stein den Auftrag erteilt, das Foyer zu gestalten. Seither prägt das 

Wandbild in typischer Lichtenstein-Optik den quadratischen Raum: mit 

Rasterpunkten, leuchtender Farbigkeit und schwarzen Konturlinien. Das 

Werk ist ein Farbband mit überdimensionalem Pinselstrich, das Türen, 

Fenster und Ecken einbezieht.  

Montag, 20. November 2017, 17.15 Uhr 

Henrich-Heine-Universität,  

Gebäude 22.01, Roy-Lichtenstein-Saal/Hörsaal 2a,  

Universitätsstraße 1, 40225 Düsseldorf 

Es besteht die Gelegenheit zu Foto- und Filmaufnahmen.  

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre 

Berichterstattung.  

 

Mit freundlichen Grüßen  
 
gez. Hermann Lamberty 
Pressesprecher 
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Terminhinweis 
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Telefax 0211  896– 4575 

presse@mkw.nrw.de 

 

 

 

Völklinger Straße 49 

40221 Düsseldorf 

www.mkw.nrw 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

S-Bahnen S 8, S 11, S 28 

(Völklinger Straße) 

Rheinbahn Linie 709  

(Georg-Schulhoff-Platz) 

Rheinbahn Linien 706, 707  

(Wupperstraße) 

Düsseldorf, 17.11.2017 


